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INHALT UND VORWORTINHALT UND VORWORT

Vereinssubventionen Vereinssubventionen 
um 10 % erhöhtum 10 % erhöht

Mehr als 60 % unserer Einwohner 
sind Mitglied eines örtlichen 
Vereines. Ich bin stolz auf die 
vielfältigen Aktivitäten und 
Angebote unserer Vereine. Sie 
bedeuten eine hohe Lebens-
qualität und verdienen es, von 
der Marktgemeinde entsprechend 
unterstützt zu werden.  

Nach mehreren Jahren wurde bei 
der letzten Gemeinderatssitzung 
die Vereinsförderung heuer um Vereinsförderung heuer um 
ca. 10 % angehobenca. 10 % angehoben. 

In Summe werden unsere 
Vereine und Organisationen mit 
€ 4.490,00 pro Jahr € 4.490,00 pro Jahr fi nanziell 
unterstützt. 

Ich danke allen Verantwortlichen 
für ihr ehrenamtliches Enga-
gement zum Wohle der  gesamten 
Bevölkerung.

Der Gemeinderat hat über meinen 
Antrag in der letzten Sitzung 
mehrheitlich beschlossen, dass 
sich die Marktgemeinde Wallern 
am Regionalverkehrskonzept  Regionalverkehrskonzept be-
teiligen wird. 

Unsere Gemeinde wird im 
Stundentakt an die Bezirksstädte 
Eferding, Wels und Grieskirchen 
angebunden. In Grieskirchen 
werden die Busse direkt zum 
Krankenhaus bzw. Altenheim 
fahren. 

Auch das neue Betriebsbaugebiet 
in Stritzing wird nun vertaktet. 
Auch in Wallern soll eine weitere weitere 
Bushaltestelle Bushaltestelle in Mauer errichtet 
werden. Dieses Vorhaben wird 
für 3  Jahre konzepiert und an-
schließend einer Evaluierung 
unterzogen. 

Die Marktgemeinde wird im 
Sinne des Umweltschutzes dem 
öff entlichen Verkehr eine Chance 
geben, und rund € 25.000,00 
jährlich (Gesamtkosten über € 2 
Mio ) für die bessere Anbindung bessere Anbindung 
an das öff entliche Verkehrsnetz 
beitragen.

Regional-Regional-
verkehrskonzeptverkehrskonzept

Wolfgang Leeb und 
Bgm. Franz Kieslinger
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INHALT UND VORWORT

Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzun-
gen finden am Donnerstag, 30 April und Don-
nerstag 25. Juni 2009 jeweils mit Beginn um 
19:30 Uhr im Sitzungssaal des Marktgemeinde-
amtes statt.

Gemeinderatssitzungen

Ihr Bürgermeister:

Trotz des heuer wieder stärkeren 
Winters konnte der Winterdienst 
in unserer Gemeinde sehr 
zufriedenstellend durchgeführt 
werden. 

Viele positive Meldungen positive Meldungen be-
stätigen die Bemühungen aller 
am Winterdienst beteiligten Per-
sonen. 

Ich danke allen für das 
Verständnis, dass man nicht 
überall gleichzeitig sein kann, 
aber bei extremen Schneefällen 
mit bestmöglichem Einsatz für 
sichere Straßen und Wege gesorgt 
wird. 

Ich danke allen mit dem 
Winterdienst beauft ragen Unter-
nehmen und Mitarbeitern für 
ihren großartigen Einsatz.

Bereits im  November 2008Bereits im  November 2008  habe 
ich die Marktgemeinde Wallern 
zum Projekt JugendtaxiProjekt Jugendtaxi des Be-
zirkes Grieskirchen angemeldet. 

Leider war das Interesse der 
anderen Gemeinden im Bezirk 
nicht sehr groß (nur 4 Gemeinden 
hatten Interesse). 

Der NachttransportNachttransport mit Taxis 
aus Grieskirchen ist derzeit nur 
unzureichend möglich. 

Es gibt kaum Taxiunternehmer 
die während der Nacht zur 
Verfügung stehen.

Der Jugendausschuss wird ver-
suchen ein geeignetes Modell für 
unsere Gemeinde zu erarbeiten.

JugendtaxiJugendtaxi

WinterdienstWinterdienst

Ab 30. März 2009 ist das neue Pass-neue Pass-
gesetzgesetz in Kraft  getreten das heißt, 
dass ab sofort nur mehr Hochsicher-
heitspässe mit Fingerprint ausgestellt 
werden. In vielen Gemeinden kann 
man die Reisepässe nur noch bei der 
Bezirkshauptmannschaft  beantragen.

Nicht so in Wallern! Über Initiative 
von Bürgermeister Kieslinger wurde 
die Marktgemeinde Waller als eine 
der wenigen Gemeinden Oberö-
sterreichs ermächtigt, auch künft ig 
Reisepässe anzunehmenReisepässe anzunehmen. Für diesen 
Zweck wurden zwei Fingerprintge-zwei Fingerprintge-
räteräte angekauft .

Sie haben daher auch künft ig die 
Möglichkeit, Ihren neuen Reisepass 
im Bürgerservicebüro des Marktge-
meindeamtes Wallern oder direkt bei 
der Bezirkshauptmannschaft  Gries-
kirchen zu beantragen.

Wir bitten Sie um die rechtzeitige 
Beantragung ihres Reisepasses. Vor 
allem in der Urlaubszeit kommt es 
immer wieder vor, dass erst kurz vor 

Hochsicherheitspass? 
In Wallern kein Problem!

der Abreise festgestellt wird, dass das 
Reisedokument abgelaufen ist. 

Bitte werfen Sie einen kurzen Blick 
auf das AblaufdatumAblaufdatum Ihres Reisepas-
ses - um Schwierigkeiten schon vor 
Urlaubsantritt zu vermeiden - in-
formieren Sie sich jetzt schon über 
die EinreisebestimmungenEinreisebestimmungen Ihres 
Urlaubslandes, um rechtzeitig einen 
neuen Reisepass bzw. Personalaus-
weis beantragen zu können.
 
Genaue und aktuelle Informationen 
dazu fi ndet man auf der Homepa-
ge des Außenministeriums: www.www.
bmaa.gv.at.bmaa.gv.at.

Außerdem weisen wir darauf hin, 
dass die Ausstellung eines Personal-
ausweises und des neuen Hochsi-
cherheitspass mit Fingerprint bis zu 
drei Wochen dauern kann.

Für weitere Informationen steht Ih-
nen die Marktgemeinde Wallern, 
(Bürgerservicebüro 07249 481 26-0) (Bürgerservicebüro 07249 481 26-0) 
gerne zur Verfügung.

AKTUELLESAKTUELLES
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Gleichenfeier des neuen VeranstaltungssaalesGleichenfeier des neuen Veranstaltungssaales

_________________Hier abtrennen und den Abschnitt bis spätestens 05.06.2009  beim Marktgemeindeamt abgeben.____________________

G E W I N N K A R T E

Name: ............................................................................................   Adresse: ...................................................................................................

Namensvorschlag: .........................................................................................................................    Tel. Nr:. ................................................

Wie soll der neue Veranstaltungssaal Ihrer Meinung nach heißen? Haben Sie die zündende Idee?

Dann lassen Sie es uns bitte wissen!

Da der neue Veranstaltungssaal Mit-
te November d. J. fertig gestellt wird, 
brauchen wir für dieses wichtige, ge-
meinschaft sfördernde und kulturelle 
Objekt auch einen passenden Na- passenden Na-
men.men.

Seien sie kreativ und machen Sie 
mit! Stehen Sie Kopf, bauen Sie Luft -

schlösser, dis-
kutieren Sie 
am Stamm-
tisch...

Egal wie Sie 
Ihrer Phantasie frei-
en Lauf lassen - senden Sie uns bitte senden Sie uns bitte 
Ihren besten Namensvorschlag!Ihren besten Namensvorschlag! 

„VAZ“  oder „Adwaldi-Saal“„VAZ“  oder „Adwaldi-Saal“

Super Super 
Preise  Preise  
wartenwarten

 auf Sie auf Sie

Ihre Mühe wird belohnt und die drei 
besten Vorschläge gewinnen tolle 
Preise.

Viel Spaß beim Nachdenken. Wir 
freuen uns über jeden einzelnen Vor-
schlag.

VERANSTALTUNGSSAALVERANSTALTUNGSSAAL

Am Donnerstag, den 2. April 2009  Donnerstag, den 2. April 2009 
fand nach altem Brauch die Glei-Glei-
chenfeierchenfeier im neuen Veranstaltungs-
saal Wallern statt. 

Rund 50 Handwerker, Planer, Nach-
barn und die Mitglieder des Bauko-
mitees sowie der VFI KG feierten in 
einer gemütlichen Runde den plan-plan-
gemäßen gemäßen und unfallfreienunfallfreien Baufort-Baufort-
schrittschritt. 

Für das leibliche Wohl sorgte in be-
währter Weise Gastwirt Robert Ha-
berl. 

Der traditionelle Firstenbaum 
thronte auf der Spitze

Bgm. Kieslinger, Vbgm. Niederwimmer 
und Obmann Stich „beim Nageln“

Der Zimmermeister 
verliest den Gleichenspruch

Die anwesenden Mandatare und Handwerker mit 
„strahlenden Augen“ auf den Firstenbaum
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Am 8. März fand die heurige Orts- 
und Vereinsschimeisterschaft  in 
Gosau statt!
80 Teilnehmer,80 Teilnehmer, wesentlich mehr als 
in den letzten Jahren, folgten der 
Einladung, um die besten Schifahrer 
zu ermitteln. 
Ein besonderer Anreiz war heuer 
die erstmals durchgeführte Mann-Mann-
schaft swertungschaft swertung. Sektionsleiter Jo-
hann Flotzinger konnte sich mit 
seinem engagierten Mitarbeiter-
team über einen schönen Schitag, 
große Beteiligung und beste 
Schneeverhältnisse freuen. 
Den Tagessieg bei den DamenTagessieg bei den Damen holte 
sich Carina Kieslinger Carina Kieslinger, Herren- Herren- 
ortsschimeister ortsschimeister wurde Phillipp  Phillipp 
MayrMayr.. Die mit viel Zustimmung 
angenommene Mannschaft smeister-Mannschaft smeister-
schaft  schaft  holte sich bei der Premiere die 
Mannschaft  Feuerwehr 1.Mannschaft  Feuerwehr 1.

Bgm. Franz Kieslinger, der heuer 
wegen einer Verletzung leider nicht 
mitfahren konnte, gratulierte mit 
dem Sportvereinsobmann Gerhard 
Weinberger allen Siegern und 
bedankte sich bei den Organisatoren. 
Er sagte auch für die Zukunft  
die fi nanzielle Unterstützung  fi nanzielle Unterstützung 
der Marktgemeinde der Marktgemeinde für diesen 
sportlichen Höhepunkt zu. Obmann Gerhard Weinberger, Bgm.  

Franz Kieslinger, Ortsschimeisterin 
Carina Kieslinger und Ortsschimeister 
Phillipp Mayr

vlnr: Julia Pölzlberger, Bgm. Franz Kieslinger, 
Björn Krämer, Filip Anic und Magdalena Kaliauer

Der OÖ Landeswettbewerb „Prima „Prima 
la Musica“la Musica“ fand heuer vom 3. bis 11. 
März in Ried i. Innkreis statt. Auch 
Wallern war wieder mit talentierten 
jungen Musikerinnen und Musikern 
dabei. 

Talent und viel Fleiß sind notwendig 
um zu den Besten des Landes zu 
gehören. Magdalena Kaliauer Magdalena Kaliauer 
erspielte mit ihrer  Querfl öte bei 
den Solisten den hervorragenden 3. hervorragenden 3. 
Platz. Platz. 

Julia Pölzlberger Julia Pölzlberger holte sich den tollenholte sich den tollen  
2. Platz 2. Platz mit ihrer Querfl öte.mit ihrer Querfl öte.
Filip AnicFilip Anic begeisterte auf seinem 
Klavier und wurde dafür mit dem 1. 1. 
Platz Platz (sehr guter Erfolg )  belohnt. 
Björn KrämerBjörn Krämer verzauberte mit 
seinen Klängen auf dem Saxofon 
und holte sich ebenfalls den 1. Platz 1. Platz 
(ausgezeichneter Erfolg).
Die Preisverleihung  fand am 13. März 
im Linzer Brucknerhaus statt. Von 
LH Dr. Josef Pühringer erhielten die 
jungen Talente die Ehrenurkunden 
überreicht. 
Auch Bgm. Franz Kieslinger Bgm. Franz Kieslinger 
gratulierte gratulierte zu den tollen Leistungen  
und überreichte allen Preisträgern überreichte allen Preisträgern 
Aquapulco GutscheineAquapulco Gutscheine. Auch für die 
Zukunft  wünschte er viel Erfolg  und 
Freude an der Musik.

Björn KrämerBjörn Krämer wird Oberösterreich 
auch beim BundeswettbewerbBundeswettbewerb in 
Klagenfurt vertreten. Auch für die-
ses Konzert wünschen wir viel Erfolg.

„Große“ musikalische Könner aus Wallern„Große“ musikalische Könner aus Wallern

Ortsschimeisterschaft  2009Ortsschimeisterschaft  2009

Mannschaft smeister - „Feuerwehr1“die „kleinen“ Ortsschimeister/innen

VERANSTALTUNGSSAAL MUSIKALISCH UND SPORTLICHMUSIKALISCH UND SPORTLICH



6
Gemeinde                     Info                     

KINDERGARTENKINDERGARTEN VOLKSSCHULE

Es wurde 
geschnitten, 

geklebt, 
gemalt,

 die  
Osterkisterl 

gefüllt 
und der 

Osterstrauch 
gestaltet! 

Die ZusammenarbeitZusammenarbeit mitmit den 
ElternEltern ist eine wichtige Säulewichtige Säule in der 
Kindergartenpädagogik.

Darüber hinaus gibt es in unserem 
Kindergarten eine Elternvertretungs- Elternvertretungs-
gruppegruppe, die unter der Leitung von 
Manuela Hartl unter anderem auch 
den Schi- und den Schwimmkurs 
organisiert. 

Zum ersten Mal gab es nach dem 
Martinsfest einen Punschstand für 
Groß und Klein. Die freiwilligen freiwilligen 
SpendenSpenden waren so zahlreich, dass 
nun aus dem Erlös ein Trampolin Trampolin 
für den Bewegungsraum angekauft   angekauft  
worden ist. 

DANKE!

Ab September Ab September wird auch in Wallern in Wallern 
der Kindergartenbesuch kostenlosder Kindergartenbesuch kostenlos. 
Der Kindergarten als beste Vor-
bereitung der Kinder auf die Schule 
und die Entlastung für die Familien 
stehen dabei im Vordergrund. 

In unserem Kindergarten gibt es In unserem Kindergarten gibt es 
dadurch keine Veränderungen dadurch keine Veränderungen – 
die 5 Gruppen können alle 3- bis 
6jährigen Kinder aufnehmen und 
auch die angemeldeten jüngeren 
Kinder fi nden ihren Platz in einer 
alterserweiterten Gruppe. 

Bildungspartnerschaft  mit Eltern

Beste Betreuung - und das gratis!

Wann kommt 
wohl der 

Osterhase?

Wir lernen die Buchstaben 
und die verschiedenen Tiere kennen!

Zeichnen im Kinder-
garten macht großen Spaß!

Die Kinder freuten 
sich riesig über das 
neue  Sportgerät und 
testeten gleich mit 
Frau Manuela Hartl 
die Sprungkraft !diiiie Sprungkraft !
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KINDERGARTEN VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE

Alexandra Jäger, 4 von ihren Schützlingen und Bgm. Franz Kieslinger

Dipl. Pädagogin Alexandra Jäger Dipl. Pädagogin Alexandra Jäger 
leitet die Nachmittagsbetreuung leitet die Nachmittagsbetreuung 
in der Volksschule. Seit Beginn 
der Semesterferien hat Alexandra 

Jäger aus Wallern die Nachmittags-
betreuung von bis zu 20 Kinder in 
unserer Volksschule übernommen.
Im Rahmen eines gemeinsamen Pro-

jektes der Marktgemeinde Wallern 
und der Sale ist in unserer Volks-
schule für eine optimale Betreuung 
der Kinder am Nachmittag gesorgt.

Frau Jäger, die ihre Ausbildung als 
Volksschullehrerin abgeschlossen 
hat, begann am 16. Februar ihre 
Betreuungstätigkeit. 

Zusätzlich wird sie von Fr. 
Weiermann unterstützt. Damit ist 
gewährleistet, dass für alle Kinder 
die beste Unterstützung bei den beste Unterstützung bei den 
HausaufgabenHausaufgaben und auch eine 
optimale Beaufsichtigungoptimale Beaufsichtigung in der 
Spielzeit zur Verfügung steht.

Bgm. Kieslinger begrüßte Fr. Jäger  
und wünschte ihr viel Freude 
bei ihrer herausfordernden und 
verantwortungsvollen Aufgabe.

Ortsbäuerin Magareta Muggenhuber, 
Vbgm. Sonja Niederwimmer sowie 
die Obfrau des Elternvereines Edith 
Edlmüller starteten den Versuch, in in 
der Schule und im Kindergarten der Schule und im Kindergarten eine  
gesunde Jause gesunde Jause anzubieten.  

Mit einer großen Schar an fl eißigen 
Helferinnen konnte nun der 1. 
Aktionstag mit großem Erfolg 
abgeschlossen werden. 

Alle Eltern regten die Kinder zum 
Mitmachen an und allen Kindern 
schmeckte die geschmackvolle, gute 

und gesunde Jause. 

Aufstr ichbrote, 
Obst und Co.  aus 
heimischer Land-heimischer Land-
wirtschaft  wirtschaft  wurden 

vorbereitet und 
erfreuten sich trotz 

Ortsbauernschaft  und Elternverein sind bemüht um die gesunde Ernährung unserer Kinder!
eines kleinen Unkostenbeitrages 
eines enormen Zuspruchs.
Diese Aktion Diese Aktion soll nun monatlich monatlich 
wiederholt und  damit die Kinder 
zur gesunden und trotzdem 
schmackhaft en Ernährung angeregt 
werden. 

Bgm. Franz Kieslinger und Dir. Josef 
Wimmer bedankten sich bei allen 
Beteiligten und waren ebenfalls vom 
großartigen Angebot begeistert.

Die Kinder waren von den Farben über-
zeugt und auch vom Geschmack

viele tüchtige Hände führten diese Akti-
on zu einem Erfolg

ÄPFEL, KAROTTEN UND CO.. - “..DAS SCHMECKT..“

PROFESSIONELLE NACHMITTAGSBETREUUNG 
FÜR UNSERE VOLKSSCHULKINDER

Es ist 
gesund

 und lecker
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VOLKSSCHULEVOLKSSCHULE

Aus 1300 österreichischen Schulen 
nahmen insgesamt 200.000 Schüler 200.000 Schüler 
am diesjährigen Wettbewerb „Kän-
guru der Mathematik“ teil.

Von den OÖ. Volksschulen erreichte 
Ricardo Rudy mit 103,75 Punkten Ricardo Rudy mit 103,75 Punkten 
den 6.Platzden 6.Platz !

Im gesamtösterreichischen Vergleich 
liegt Ricardo in seiner Altersstufe auf 
Platz 12 !

Wir gratulieren ganz herzlich!

Am Kinderbuchtag (2.April) wurde 
die neu eingerichtete Schulbibliothek neu eingerichtete Schulbibliothek 
in der Volksschule Wallern mit einer 
kleinen Feier eröff neteröff net. 

Büchereileiterin VOL Angela Lehner Büchereileiterin VOL Angela Lehner 
gestaltete mit Schülern einige 
Beiträge und gemeinsam wurde das 
Lied gesungen: „Alle Kinder lernen 

Attraktive Schulbibliothek !

lesen …“
Bürgermeister Franz Kieslinger und 
Vizebürgermeister Erhard Rudolf 
freuten sich mit den Kindern über die 
gelungene Bücherei und wünschten 
viel Freude beim Lesen.

Sie waren beeindruckt vom neuen 
Onl ine-Bib l iot heksprogramm 

„Biblioweb“, mit dem der Buchverleih 
mittels Barcodescanner von einigen 
Kindern der 4. Klasse durchgeführt 
wird.

OSR VD Josef Wimmer dankte Josef Wimmer dankte den  
GemeindevertreternGemeindevertretern für die Be-
reitstellung der fi nanziellen Mittelder fi nanziellen Mittel, 
sowie der BüchereileiterinBüchereileiterin und  den 
Lehrkräft enLehrkräft en für die vorbereitenden  vorbereitenden 
ArbeitenArbeiten: 1700 Bücher mussten 
nach einer Systematik geordnet und 
mit Strichcodeetiketten versehen 
werden! 

Herzlichen Dank auch der Herzlichen Dank auch der 
Raiff eisenbank und der Sparkasse, Raiff eisenbank und der Sparkasse, 
die einen Teil der Bücher gesponsert 
haben !

Wenn Sie wissen möchten, welche 
Bücher in der neuen Schulbücherei 
vorhanden sind, dann schauen 
Sie nach unter: www.biblioweb.at/www.biblioweb.at/
vswallernvswallern  !  -  Lesen ist schön !

Volksschule Wallern beim Mathematik-
wettbewerb wieder ganz vorne dabei!

Schulinterne Wertung  (4. Schulstufe)
1. Ricardo Rudy
2. Magdalena Kaliauer 
3. Andreas Resch
4. Daniel Bramhas
5. Boris Strihavka
6. Michael Greinöcker
7. Paul Schauer
8. Sabine Th alhammer 
und Yasemin Yalcin

vlnr: 
Fr. Strihavka, 

Fr. Stutz , 
die kleinen Re-

chenmeister, 
Bgm. Kieslin-

ger und Vbgm. 
Rudolf

Direktor Wimmer, Ricardo Rudy 
und Bgm. Kieslinger

Bgm. Kieslinger, Bibliotheksleiterin Frau Lehner, Direktor Wimmer, 
Vbgm. Rudolf und drei Kinder, die sich sehr über die neue Bibliothek freuen

Dritte Schulstufe:
1. Florian Ahammer
2. Cornelia Schauer
3. Sophie Tuymer
4. Maximilian Schwarz
5. Susanne Weinzierl
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VEREINE

BEZIRKSJÄGERTAG AM 7. MÄRZ 2009
Der diesjährige Bezirks-
jägertag fand in der 
Manglburg in Grieskir-
chen statt. 

Umrahmt von der 
Jagdhornbläsergruppe 
Hausruck mit Horn-
meister Friedrich Ei-
gelsberger wurde heuer 
ein neuer Bezirksjäger-neuer Bezirksjäger-
meistermeister gewählt. 

Rudolf KapsamerRudolf Kapsamer aus 
Pollham folgt nach 20 
Jahren dem bisherigen 

Bezirksjägermeister Hans Hofi nger.

Dem Wallerner LDem Wallerner Lehner Walter ehner Walter 
wurde für seine Bemühungen um 
das Kurzhalten des Raubwildes die 
Raubwildnadel verliehenRaubwildnadel verliehen.

60 Marder, 15 Füchse, 4 Iltisse und 
6 Dachse konnte er in vielen langen 
Nächten mit viel Ausdauer zur Stre-
cke bringen.
Jagdleiter Johann Kieslinger und 
Bgm. Franz Kieslinger freuten sich 
mit dem Ausgezeichneten und 
wünschten weiterhin ein kräft iges 
„Weidmannsheil“.

vlnr:  Florian Eigelsberger, Bgm. Franz Kieslinger, 
Walter Lehner, Johann Kieslinger und Friedrich Eigels-
berger

DIE NEUE MOTORRADSAISON HAT BEGONNEN

JAHRESPLANUNG 2009
Stammtische und Ausfahrten 

06. Mai 2009
3. Stammtisch, 19:30 Uhr, 

Vorstellung der 2. Ausfahrt

3. Juni 2009
4. Stammtisch, 19:30 Uhr, 

Vorstellung der 3. Ausfahrt und 
Vorstellung einer 3-Tagesfahrt 

(Großglockner, Dolomiten)

1. Juli 2009
5. Stammtisch, 19:30 Uhr, 

Vorstellung der 4. Ausfahrt 
Teilnahmemeldung - 3-Tagesfahrt

5. August 2009
6. Stammtisch, 19:30 Uhr, 

Vorstellung der 5. Ausfahrt 
Einladung MRC-Pressig 
vom 28.08 - 30.08.2009

2. September 2009
7. Stammtisch, 19:30 Uhr, 

Vorstellung der 6. Ausfahrt 

7. Oktober 2009
8. Stammtisch, 19:30 Uhr

9. Mai 20099. Mai 2009
1. Motorrad-Kreuzfahrt1. Motorrad-Kreuzfahrt

Postalm-Riedenburg, MRC-SbgPostalm-Riedenburg, MRC-Sbg

13. Juni 200913. Juni 2009
3. Ausfahrt3. Ausfahrt

Ersatztermin 20. 06. 2009Ersatztermin 20. 06. 2009

11. Juli 200911. Juli 2009
4. Ausfahrt4. Ausfahrt

Ersatztermin 18.07.2009Ersatztermin 18.07.2009

29. August 200929. August 2009
5. Ausfahrt mit MRC-Pressig5. Ausfahrt mit MRC-Pressig

(Lauff en- Ebenau)(Lauff en- Ebenau)

12. September 200912. September 2009
6. Ausfahrt6. Ausfahrt

Ersatztermin 19.09.2009Ersatztermin 19.09.2009

SAISON - ABSCHLUSS ? ? ?SAISON - ABSCHLUSS ? ? ?

jeden ersten Mittwoch im Monat im 
Clublokal beim Wirt z`Broatwies`n.

Treffpunkt:

VOLKSSCHULE
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VEREINE

DIE WALLERNER JÄGER INFORMIEREN
Es werden alle Hundebesitzeralle Hundebesitzer bzw.  bzw. 
alle Naturnützer ersuchtalle Naturnützer ersucht, speziell 
im April bis Juni (Brut-   und 
Aufzuchtzeit unseres heimischen 
Wildes), mit besonderer Rücksicht 
in der Natur, sämtliche Aktivitäten 
auf das Nutzen der öff entlichen 
bzw. privaten (wenn erlaubt) Wege 
zu konzentrieren, um unnötige unnötige 

StörungenStörungen um Jungtier - Tragödien 
zu vermeiden. Besten Dank für Ihr Besten Dank für Ihr 
Verständnis.Verständnis.  

Die Jägerschaft  stellt auch heuer wie-
der für alle Landwirtealle Landwirte,, die am UBAG UBAG 
- Programm teilnehmen- Programm teilnehmen  und die 
mindestens 2 %ige Boidiversitätsfl ä-
chen anlegen, das benötigte Saatgut benötigte Saatgut 
kostenlos zur Verfügung. kostenlos zur Verfügung. Pro Hektar 
ca. 20 kg, Bestellung bzw. Abholung 
bei Schmickl Reinhard 0669 10 11 05 0669 10 11 05 
15 ab 15. 04.2009.15 ab 15. 04.2009.

HOHE AUSZEICHNUNG FÜR 
EHRENKOMMANDANT JOHANN ZAUNER

Landesrat Dr. Stockinger und 
Landes-Feuerkommandant Huber 
würdigten Johann ZaunerJohann Zauner für seine 
Verdienste um die FF Wallern mit 
dem Oberösterreichischen Feuer-Oberösterreichischen Feuer-
wehrdienstkreuz II. Stufewehrdienstkreuz II. Stufe, im Zuge 
der Feuerwehr-Bezirkstagung am 11. 
März 2009 in Grieskirchen.

1975 legte Johann Zauner mit der 
Gründung der Jugendgruppe ei-
nen wichtigen Grundstein, der den 
Nachwuchs in der Feuerwehr seither 
weitgehend sicherstellt. Der heutige 
Kommandant Wolfgang Kaliauer, 
sowie die meisten Kommandomit-
glieder entstammen dieser Gruppe.

In den Jahren 1975-1976 wurde ein 
Tanklöschfahrzeug mit Doppelkabi-
ne in völliger Eigenregie gebaut. 1976 
konnte dieses Fahrzug, gemeinsam 
mit dem neu errichteten Zeugheus, 
im Beisein von Landesfeuerwehr-
kommandant Karl Salcher und Be-
zirkskommandant Rudolf Kapsamer 
der Bestimmung übergeben werden.

Ein Anliegen von Johann Zauner war 
auch immer die zeitgemäße Ausstat-
tung der Gerätschaft en.  1979 wurde 
bereits ein hydraulisches Rettungs-
gerät von der Feuerwehr, ebenfalls in 
Eigenfi nanzierung, angekauft . 1987 
wurde das Tanklöschfahrzeug durch 

ein modernes Fahrzeug ersetzt und 
ein Jahr später das neue Löschfahr-
zeug mit Bergeeinrichtungen in Be-
trieb genommen.

Als Ehrenkommandant ist Johann 
Zauner auch heute noch ein wich-heute noch ein wich-
tiges Mitglied tiges Mitglied der FF Wallern. Sein 
Engagement zur Pfl ege der Kame-
radschaft  geht weit über die Feuer-
wehr hinaus.

Feuerwehrkommandant Wolfgang Kaliauer, Ehren-Be-
zirksfeuerwehrkommandant Rudolf Kapsamer, Bürger-
meister Franz Kieslinger, Johann Zauner, LR Dr. Stockin-
ger, Ehrenbezirksfeuerwehrkommandant Rudolf Harra, 
Bezirksfeuerwehrkommandant Josef Schwarzmannseder Übergabe des selbstgebauten Tanklöschfahrzeuges
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Verein „Wallerner Zukunft “
Der Verein „Wallerner Zukunft “ für 
Dorferneuerung ist als Bindeglied 
zwischen Marktgemeinde und Be-
völkerung zu sehen. 

Dorfentwicklung ist ein laufender 
Prozess, bei dem es gilt, Probleme 
zu erkennen und diesen mit neuen 
Ideen zu begegnen.

Dem Verein ist es wichtig, sich die-
ser Herausforderung zu stellen und 
jedes auch noch so kleine Anliegen 
der Wallerner Bvölkerung ernst zu 
nehmen.

Man freut sich über jeden kreativen 
Vorschlag, der dann im Einverneh-
men mit unserer aufstrebenden 
Marktgemeinde verwirklicht werden 
kann.

Um Ihre Verbesserungsvorschläge Ihre Verbesserungsvorschläge 
entsprechend transportieren zu kön-
nen, senden Sie bitte alles an die fol-
gende E-Mail-Adresse.

E-Mail-Adresse: offi  ce.lei@allf.atE-Mail-Adresse: offi  ce.lei@allf.at

Weiters veranstaltet der Verein „Wal-
lerner Zukunft “ eine AktionAktion mit dem 
Namen „Hausbaum“.„Hausbaum“.

Im Interesse eines schönen Orts-
bildes, aber auch für ein lebenswer-
tes Wohnumfeld, sind Bäume von 
besonderer Bedeutung. Nachdem 
das Budget von Häuslbauern oh-
nehin stark belastet ist, übernimmt übernimmt 
der Verein der Verein bei jedem Neubau eines 
Hauses 50 % der Kosten (max. 100 50 % der Kosten (max. 100 
Euro) für die Pfl anzung eines Laub-Euro) für die Pfl anzung eines Laub-
baumes baumes in Ihrem Garten.

Anmledungen werden beim Markt-
gemeindeamt entgegengenommen.

VEREINE

Der Verein „Wallerner Zukunft “ wird 
sich in Zusammenarbeit mit dem 
Planungsausschuss in seiner näch-
sten Sitzung mit der Ausarbeitung 
eines neuen Orts- und Freizeitplanes neuen Orts- und Freizeitplanes 
befassen. 

Auf der Vorderseite soll das gesamte 
Gemeindegebiet samt den Liegen-
schaft en mit Hausnummern abgebil-
det werden. 

Die Rückseite des neuen Planes soll 
in Zusammenarbeit mit dem SV 
Zaunergroup Wallern, Sektion Lau-
fen, drei bis fünf Laufstrecken samt 
Höhenprofi l und Entfernungsanga-
ben enthalten.

Neuer Orts- 
und Freizeitplan 

für Wallern
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GEMEINDE INFORMIERT

                                 : die internationale kunstakademie  
 
artico: der kunstort und die -akademie, marktplatz 4,  4702 wallern/tr.  
07249/48835 fax dw. 15, 0699/11373487,  office@artico.at, http://ika.artico.at 
 
findet in der zeit vom 18. – 26. juli 2009 statt. 
in sieben werkstätten werden anerkannte künstler die teilnehmenden unterrichten. 
 

wir laden sie herzlich ein, daran teilzunehmen. 
 

acrylmalerei:   max holzapfel 
akt:    reinhard adlmannseder 
colorierte zeichnung:  martin staufner 
druckgrafik:   rudi hörschläger 
fotografie:   franz linschinger 
holzbildhauerei:   meinrad mayrhofer 
schmuckdesign:   christian sonnleitner 
 

buchungen sind ab sofort über unsere homepage möglich bzw. sie senden uns das ausgefüllte anmeldeformular 
per post zu. 
 

hinweis: 
am dienstag, 26. mai, 20 uhr findet eine informationsveranstaltung zur kunstakademie in der galerie artico: 
der kunstort in wallern statt. 
alle interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 
 

artico: die internationale kunstakademie wurde sowohl für kunsterfahrene teilnehmer als auch für 
neueinsteiger konzipiert. 
teilnehmen kann jeder erwachsene, der erfahrungen in den verschiedenen bereichen der kunst sammeln möchte. 
ein umfangreiches rahmenprogramm mit interessanten abendveranstaltungen rundet das angebot ab. 
 

fordern sie unser umfangreiches programmheft an oder informieren sie sich im internet 
unter http://ika.artico.at. 
wenn sie uns persönlich kontaktieren möchten, freuen wir uns über ihren anruf. 
 

nächste ausstellungseröffnung am 
samstag, 18. april 2009, 20 uhr 
 

reinhard adlmannseder 
„ arrivederci italia“ 
 

ein abend mit italienischem flair: wein, prosciutto, ciabatta ... 
finissage: samstag, 19. juni, 20 uhr 
 

ausstellungsdauer 18. april bis 20. juni 2009 
öffnungszeiten: samstag 9 – 12 uhr 
und nach telefonischer vereinbarung 

FASCHING 2009
Dieser Fasching brachte wieder so 
manche Eindrücke mit sich und weil 
man diese nicht „textlich“ beschrei-
ben kann, verweisen wir Sie auf un-
sere Homepage (www.wallern.ooe.(www.wallern.ooe.
gv.at/Fotogalerie oder Videogale-gv.at/Fotogalerie oder Videogale-
rie), rie), auf der es viel zu sehen gibt, wie 
z. B. die „Wallerner-Lauft eufel“ (siehe 

Foto) und noch einiges mehr. 
Wir bedanken uns bei Barbara Situk 
und Siegfried Antensteiner für die-
sen Beitrag. Herzlichen Dank dem 
SV Zaunergroup Wallern, Sektion 
Laufen, für die bereits traditionelle 
und gut organisierte Faschingsveran-
staltung.

Seniorennachmittage
Diese sind bei unseren älteren Mit-
bürgern sehr beliebt. 

Rund 15 Wallerner und Wallerne-15 Wallerner und Wallerne-
rinnenrinnen  haben sich von November November 
2008 bis zum April 20092008 bis zum April 2009 jeden Don-
nerstag in der Tagesheimstätte zu-
sammengefunden und visuell und 
gedanklich eine Weltreise gemacht.

Kein Land war zu entfernt, ob  die 
USA, die Karibik, Th ailand oder Is-
rael. Alle Sehenswürdigkeiten und 
Traditionen der Länder wurden mit 
großem Interesse aufgenommen.

Aufmerksame Zuhörer und 
Vbgm. Niederwimmer 

Am Dienstag, 7. April 2009 
fanden zwei wichtige Bau- und Bau- und 
Gewerbeverhandlungen Gewerbeverhandlungen statt.

NEUBAU ASZ UND 
HOFER IN WALLERN

Am Vormittag wurde der Neubau des 
AbfallsammelzentrumsAbfallsammelzentrums im Betriebs-
baugebiet Winkeln und am Nachmit-
tag der Neubau des HofermarktesHofermarktes 
auf den Grundfl ächen des ehemali-
gen Sägewerkes Marehard bau- und 
gewerberechtlich verhandelt. 

Der Baubeginn für beide Projekte ist 
in den Sommermonaten und die Fer-
tigstellung sowie Eröff nung im Spät-
herbst geplant. 

Es wurde getanzt, gelacht und genascht!
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LÄRMSCHUTZWAND HOLZHÄUSER

ILLEGALE ABFALLSAMMLUNGEN 
DURCH NICHTBERECHTIGTE!

GEMEINDE INFORMIERT

Die Firma Lebau aus Grieskirchen 
hat nunmehr den letzten Teilletzten Teil der 
Lärmschutzwand in Holzhäuser im 
Anschluss an die bestehende Stroh-
wand montiert. 

Bei der Abnahme am 12. März 2009 
wurde festgelegt, dass auch die der-
zeit off enen Restfl ächen mit Lärm-
schutzelementen verplankt werden.

Die Kosten für diesen Lückenschluss 
wurden vom Land Oberösterreich 
übernommen. 

Herr Hartl von der Fa. Lebau, Bgm. Kieslinger, HR DI Dirnberger
 vom Amt der Oö. Landesregierung, Straßenmeister Flör

In letzter Zeit häufen sich Anzeigen, 
wonach illegale Abfallsammlerillegale Abfallsammler, so-
genannte „ungarische Kleinmaschi-
nenbrigaden“, möglicherweise aber 
auch andere, Abfälle sammeln. Dazu 
wird in Flugblättern angekündigt, 
dass nicht mehr benötigte Gegen-
stände wie: Motorsägen, Bohrma-
schinen, Mischmaschinen, Kettensä-
gen, Fahr- und Motorräder, … über-
nommen würden. 

Liegenschaft seigentümer werden au-
fgefordert, solche Gegenstände zu 
bestimmten Tagen und zu bestimm-
ten Zeiten zur Sammlung bereitzu-
halten. Bei diesen Sammelaktionen 
handelt es sich, auch wenn darauf 
hingewiesen wird, keine Abfälle zu 
sammeln, zweifelsfrei um „Abfall-„Abfall-
sammlungen“sammlungen“. 

Jedenfalls gelten elektrische und 
elektronische Geräte, Kühl- und Kli-
mageräte, Bildschirmgeräte, Elek-
tro- und Elektronikaltgeräte, … als 

gefährliche Abfälle. 
Gefährliche Abfälle dürfen aber nur 
von befugten Sammlernbefugten Sammlern und Be-
handlern gefährlicher Abfälle mit ei-
ner Erlaubnis nach § 25 AWG 2002 
übernommenübernommen werden. 

Auch für die Sammlung nicht gefähr-
licher Abfälle ist eine Berechtigung Berechtigung 
erforderlich,erforderlich, die durch Anzeige an 
den Landeshauptmann gemäß § 24 
AWG 2002 erworben werden kann. 

Sie dürfen nach § 15 Abs. 5 AWG 
2002 Ihre Abfälle ausschließlich ei-
nem zur Sammlung oder Behand-
lung Berechtigten übergeben! Abfall-
besitzer, die sich daran nicht halten, 
riskieren im Fall der Weitergabe von 
nicht gefährlichen Abfällen an Nicht-
berechtigte eine GeldstrafeGeldstrafe in Höhe 
von 360 Euro bis 7.270 Euro. Bei der 
Weitergabe von gefährlichen Abfäl-
len sogar eine Geldstrafe in Höhe 
von 730 Euro bis 36.340 Euro. 

Sie werden daher gebeten, Ihre Ab-

fälle, die als sperrige Abfälle i.S.d. 
Oö. AWG 1997 bzw. als Problemstof-
fe i.S.d AWG 2002 zu qualifi zieren 
sind, bei den AbfallsammelstellenAbfallsammelstellen 
abzuliefern. 

Wir weisen weiters darauf hin, dass 
die Organe der Bundespolizei zur 
Mitwirkung bei der Vorbeugung 
gegen drohende Verwaltungsüber-
tretungen und für Maßnahmen zur 
Einleitung und Durchführung von 
Verwaltungsstrafverfahren verpfl ich-
tet sind. 

(Eine Information der Umweltrechtsabteilung - Land Oberösterreich)
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GESUNDHEIT 

Zusätzliches Angebot der Ärzte am Wo-
chenende (Samstag und Sonntag) und 
an Feiertagen: 

Telefonnummern der Ärzte:

Dr. Tulzer:                 07249/48062
Dr. Schamberger:     07249/42400 o. 07249/48356
Dr. Strihavka:            07249/48244 o. 0650/48 244 10
Dr. Lintner:               07249/48225 o. 0664/41 424 21
 

Dr. Zauner:               07249/48203

April 2009
Mi 01. Dr. Strihavka
Do 02. Dr. Lintner
Fr 03. Dr. Tulzer
Sa 04.

Dr. Strihavka
So 05.
Mo 06. Dr. Tulzer
Di 07. Dr. Tulzer
Mi 08. Dr. Strihavka
Do 09. Dr. Lintner
Fr 10. Dr. Zauner
Sa 11.

Dr. Zauner
So 12.
Mo 13. Dr. Tulzer
Di 14. Dr. Schamberger
Mi 15. Dr. Lintner
Do 16. Dr. Schamberger
Fr 17. Dr. Lintner
Sa 18.

Dr. Schamberger
So 19.
Mo 20. Dr. Tulzer
Di 21. Dr. Strihavka
Mi 22. Dr. Lintner
Do 23. Dr. Schamberger
Fr 24. Dr. Strihavka
Sa 25.

Dr. Tulzer
So 26.
Mo 27. Dr. Schamberger
Di 28. Dr. Tulzer
Mi 29. Dr. Zauner
Do 30. Dr. Strihavka

Mai 2009
Fr 01. Dr. Strihavka
Sa 02.

Dr. Lintner
So 03.
Mo 04. Dr. Tulzer
Di 05. Dr. Lintner
Mi 06. Dr. Strihavka
Do 07. Dr. Schamberger
Fr 08. Dr. Tulzer
Sa 09.

Dr. Zauner
So 10.
Mo 11. Dr. Tulzer
Di 12. Dr. Lintner
Mi 13. Dr. Strihavka
Do 14. Dr. Schamberger
Fr 15. Dr. Lintner
Sa 16.

Dr. Tulzer
So 17.
Mo 18. Dr. Zauner
Di 19. Dr. Lintner
Mi 20. Dr. Strihavka
Do 21. Dr. Strihavka
Fr 22. Dr. Schamberger
Sa 23.

Dr. Schamberger
So 24.
Mo 25. Dr. Tulzer
Di 26. Dr. Lintner
Mi 27. Dr. Zauner
Do 28. Dr. Schamberger
Fr 29. Dr. Strihavka
Sa 30.

Dr. Zauner
So 31.

Juni 2009
Mo 01. Dr. Lintner
Di 02 Dr. Zauner
Mi 03. Dr. Tulzer
Do 04. Dr. Schamberger
Fr 05. Dr. Lintner
Sa 06.

Dr. Zauner
So 07.
Mo 08 Dr. Schamberger
Di 09. Dr. Tulzer
Mi 10. Dr. Strihavka
Do 11. Dr. Strihavka
Fr 12 Dr. Lintner
Sa 13.

Dr. Schamberger
So 14.
Mo 15. Dr. Tulzer
Di 16. Dr. Schamberger
Mi 17. Dr. Strihavka
Do 18. Dr. Lintner
Fr 19. Dr. Zauner
Sa 20.

Dr. Strihavka
So 21.
Mo 22. Dr. Tulzer
Di 23. Dr. Tulzer
Mi 24. Dr. Strihavka
Do 25. Dr. Lintner
Fr 26. Dr. Schamberger
Sa 27.

Dr. Lintner
So 28.
Mo 29. Dr. Tulzer
Di 30 Dr. Tulzer

Fixe Ordinationszeiten von 09:00 bis 
11:00 Uhr (ohne Anmeldung) für Pa-
tienten, die keine Visite benötigen.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
APRIL - JUNI 2009
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Mit dem Frühling kommen auch wieder die Zecken: Um sich entsprechend 
zu wappnen, führt die OÖGKK in diesem Zeitraum, auch heuer wieder, in 
20 Dienststellen der OÖGKK in ganz Oberösterreich die alljährliche Zecken-
schutzimpfung durch.

Wie wird geimpft ?Wie wird geimpft ?

Die Grundimmunisierung besteht 
aus drei Teilimpfungendrei Teilimpfungen. 

Nach der 1. Teilimpfung erfolgt nach 
ein bis drei Monaten die 2. Teilimp-
fung und nach neun bis zwölf Mona-
ten die 3. Teilimpfung. Die erste Auf-
frischung erfolgt nach drei Jahren.

SchwangereSchwangere werden aus Sicherheits-
gründen im Rahmen der Impfaktion 
der OÖGKK nicht geimpft . 

Bei akutenakuten behandlungsbedürft igen 
ErkrankungenErkrankungen soll die Impfung auf 
einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben werden.

Impft ermin in Ihrer Nähe:

Grieskirchen:
jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag von 07:00 bis 11:30 Uhr

Wer wird nicht geimpft ?Wer wird nicht geimpft ?

Die Oberösterreichische Gebietskrankenkasse lädt 
von 2. März bis 5. Juni zur Zeckenschutzimpfung ein

„WARME ZEIT - DIE ZECKEN 
SIND NICHT WEIT“

Anzahl der Blutspender: 63 Personen

Das goldene Abzeichen für 10 Blut-
spenden erhielt: 1 Spender.

Die nächste Blutspendeaktion fi ndet Die nächste Blutspendeaktion fi ndet 
amam  Montag, 8. Juni  2009 von 16:00 Montag, 8. Juni  2009 von 16:00 
bis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhr  in der Volksschule in der Volksschule 
Wallern statt.Wallern statt.

BLUTSPENDEAKTION
9. FEBRUAR 2009

APOTHEKENDIENST
APRIL - JUNI 2009

April 2009
So 26. Grieskirchen

Mai 2009
Fr 01. Schlüßlberg
So 03. Gallspach
So 10. Waizenkirchen
So 17. Bad Schallerbach
Do 21. Bad Schallerbach
So 24. Schlüßlberg
So 31. Gallspach

Juni 2009
Mo 01. Gallspach
So 07. Waizenkirchen
Do 11 Waizenkirchen
So 14. Bad Schallerbach
So 21. Schlüßlberg
So 28. Gallspach

30 m² mit 2 Zimmern, 
Bad/WC u. Garten

Kontakt: 
0699 81 93 09 98

Die nächsten Ter-
mine für eine 
Rechtsberatung mit 
dem öff entlichen 
Notar Dr. Moritz 
Stix fi nden im Sit-
zungszimmer des Marktgemeinde-
amtes im 1. Stock am 7. Mai und 7. Mai und 
4. Juni 2009 ab 16:00 Uh4. Juni 2009 ab 16:00 Uhrr statt.

Bitte um telefonische Terminreser-telefonische Terminreser-
vierungvierung am Marktgemeindeamt bei 
Frau Tamara Schick, Tel: 481 26-15. Tamara Schick, Tel: 481 26-15.

857 m² 
Zentrumsnähe

Kontakt:
 Tel. 0732 71 45 01

RECHTSBERATUNG

SINGLEWOHNUNG 
ZU VERMIETEN

BAUGRUND 
ZU VERKAUFEN

ASZ-ÖFFNUNGSZEITEN
jeden Montag:

08:00 - 11:00 Uhr
jeden Freitag:

08:00 - 18:00 Uhr

Neu vom 01.04 bis 30.11.2009Neu vom 01.04 bis 30.11.2009
jeden Samstag:

08:00 - 11:00 Uhr

GEMEINDE INFORMIERT 
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500. WALLERN-KARTE
Seit FebruarSeit Februar d. J. kann jeder Bewoh-
ner mit Hauptwohnsitz die Ausstel-
lung der „Wallern-Karte“„Wallern-Karte“ im Bürger-
servicebüro beantragen. Mit dieser 
Karte haben Sie die Möglichkeit, ver-
schiedene Begünstigungen wie z. B.

 -  ermäßigter Eintritt in die Euro-
    therme
 -  ermäßigter Eintritt bei Veranstal-
    tungen des Musiksommers (50%)
 -  ermäßigter Eintritt für Botanica 
     (50%)
 -  ermäßigter Eintritt für die Landes-
     ausstellung 2010

 -  kostenlose Benützung der Orts-
     busse Walli und Kurti
In den letzten Tagen konnte bereits 
die 500. „Wallern-Karte“ an Frau Re-
nate König von Bürgermeister Franz 
Kieslinger übergeben werden.

Wenn auch Sie die oben angeführten 
Begünstigungen nutzen wollen, be-
antragen Sie im Bürgerservicebüro 
rechtzeitig (Lieferzeit rd. 14 Tage) 
Ihre „Wallern-Karte“.

Achtung!!! Besuch der Botanica

Die ermäßigten Eintrittskarten 
für die Botanica müssen beim 
Marktgemeindeamt Wallern (Bür-
gerservicebüro) angekauft  wer-
den. Diese sind aber beim Eintritt 
in die Ausstellung nur in Verbin-
dung mit der „Wallern-Karte“ gül-
tig. 

Sie brauchen daher sowohl die er-
mäßigte, nur beim Marktgemein-
deamt Wallern erhältliche Bota-
nica-Eintrittskarte als auch Ihre 
persönliche „Wallern-Karte“.

Bgm. Kieslinger und Frau König

GEMEINDE INFORMIERT

KAPELLE
Einige engagierte Mitbürger  sind um 
ein schönes Ortsbildschönes Ortsbild bemüht, daher 
haben sie die Schliergrubenkapelle in 
Angriff  genommen und diese restau-
riert. Das Dach wurde neu gelegt, 
die Wände neu gestrichen und auch 
neue Bilder für die Innenausstat-
tung bestellt. Bgm. Franz Kieslinger 
bedankt sich recht herzlich bei allen 
Mitwirkenden für diese Aktion.

Peter Eigner, Franz Schrangl, Bgm. 
Franz Kieslinger und Franz Kaliauer

Der Jugend- und Kulturausschuss 
der Marktgemeinde Wallern veran-
staltet heuer das 1. Wiesn-Rock-1. Wiesn-Rock-
FestivalFestival am Freitag, den  14. Au-14. Au-
gust 2009gust 2009 auf den Grundstücken 
der Fam. Friedl und Weinzierl in 
Parzham (hinter dem Perchtoldteich, 
vor der Liegenschaft  Weinzierl). 

Bei Schlechtwetter fi ndet die Ver-
anstaltung in der Asphaltstockhalle 
statt. Gemeinsam mit dem Sänger 
„Manuel Normal“ konnten bereits 
nachstehende 7 Bands7 Bands verpfl ichtet 
werden: 

WE WILL, WE WILL ROCK YOU......!!!
Vorankündigung für alle Jugendlichen und Junggebliebenen

 100 % Baumwolle
 Th e Crotch
 I eat Pancakes
 Fotzhobl
 Manuel  Normal
 Krautschaedl
 Kontrust

Diese Veranstaltung wird von einem 
Team der HAK Eferding als Ma-
turaprojekt organisiert. 

Bitte merken Sie sich diesen Som-
mertermin vor. Nähere Details wer-
den in der nächsten Ausgabe veröf-
fentlicht. 
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Marktgemeinde Wallern a.d.Tr.

BLUMENSCHMUCKAKTION BLUMENSCHMUCKAKTION 20092009
In Zusammenarbeit mit den Firmen 
A&M Blumen in Haiding, Arnreiter 
Mühle und „Pfl anzenhandel Chri-
stian Kellmair“ in Wallern haben wir 
- wie bereits in den Vorjahren - wie-
der eine Einkaufsaktion für die Wal-Einkaufsaktion für die Wal-
lerner Bevölkerung organisiertlerner Bevölkerung organisiert.

Pfl anzensortiment bei A&MPfl anzensortiment bei A&M Blu-
men  in Haiding:

- Pelargonien, Surfi nien, Impatiens,  
   Fuchsien, Scaevola, Bidens
- blühende Bäumchen, Beetpfl anzen 
   etc.

Großes Sortiment an Blumenerde Blumenerde 
und Dünger bei Arnreiter Mühleund Dünger bei Arnreiter Mühle in 
Wallern.

Verschiedene BalkonblumenBalkonblumen und 
Blumenerde bei „Pfl anzenhandel Blumenerde bei „Pfl anzenhandel 
Christian Kellmair“Christian Kellmair“ in Wallern.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
einen blühenden Wallerner Frühling 
und Sommer.

Ihr Bürgermeister

(Franz Kieslinger)

  ____________________________bitte abtrennen ________________________________

G U T S C H E I N G U T S C H E I N 
für Blumenausgabetage 2009

Name:

Straße:

...............................................................................................

...............................................................................................

Wohnort: 4702 Wallern an der Trattnach

Dieser Gutschein berechtigt die Bevölkerung aus Wallern an den oben ausgeführten Blumen-die Bevölkerung aus Wallern an den oben ausgeführten Blumen-
ausgabetagenausgabetagen 08:00 bis 17:00 Uhr 08:00 bis 17:00 Uhr  Balkonblumen, Beetpfl anzen, Pfl anzenerde und Blumen-
dünger mit einem Preisnachlass von 20 % bei den obgenannten Firmen zu beziehen.

R E C H N U N G S B E T R A G:

Balkonblumen, Beetpfl anzen, Blumenerde u. Dünger  €    ...............................

abzüglich 20 % Nachlass     €    ...............................

Zahlungsbetrag:      €    ...........................

Wallern, am ................................................

Der Preisnachlass wird je zu Hälft e von der Marktgemeinde und den Geschäft en fi -
nanziert.

Eingelöst bei der Firma (Firmenstempel)

Nur gültig am 27., 28., 29. und 30.04.2009

BLUMENSCHMUCKAKTION 2009
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Einwohnerstand in Wallern
(Stand 01. April 2009)

Hauptwohnsitz:  ............. 2.852
Nebenwohnsitz:  ................ 211
Gesamt:  ....................... 3.063

Geburtstags-
jubilare

Wir gratulieren!

Johann Eisenkeck (85),
Bergern

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Pfarrer Schörkl und Herr Binder

Wir heißen folgende Neu-
bürger, die sich in der ver-
gangenen Zeit in Wallern mit 
Hauptwohnsitz angemeldet 
haben, herzlich willkommen.

Zoltan und Zoltanne Katona, Am 
Sportplatz;

Bettina und Christoph Suntinger, 
Sonnenhangstraße;

Siegfried, Th omas und Lisa Atten-
berger, Hilling;

Tony Lepsien und Julia Perleberg, 
Jägerweg;

Karin Pauschenwein, Rosengasse;

Jürgen Bangerl, Schallerbacher 
Straße;

Franz Kaliauer (80),
Eferdinger Straße

Es gratulierten GR Hörmandinger, Pfarrer 
Schwarz, Vbgm. Niederwimmer und GR Zacherl

Josef Schander (75),
  Am Brunnenfeld

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

Maria Kaliauer (75),
Bergern

Es gratulierten Pfarrer Schwarz
 und Bgm. Kieslinger

Johann Krexhammer (75),
Mühlbachgasse

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

Fritz Jungreithmeyer (85),
Holzhäuser

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

STANDESAMT

JJubilare ohne Foto:

Monika Merwald (70)
Alfred Scholl  (70)
Hermann Ecker (70)
Leopold Stöckl (70)
Hilda Ameshofer (70)
Dr.Fereidoun Mahrouzadeh (70)
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Geburten

Sterbefälle
Maria Strasser, Parzham (95)

Erwin Dimböck,  Bergern (77)

Ing. Alfons Fellinger, Schallerbacher 
Straße (84)

Johann Rudelstorfer, Schallerbacher 
Straße (71)

Helmut Hübel, Weghof (59)

Rosa Starlinger, Parzham (77)

Ronny und Michaela Reiter, Hun-
gerberg - einen Jakob

Udo Karlhuber und Elisabeth 
Auer, Schallerbacher Str. - einen 
Timo

GEMEINDE INFORMIERT

Alois Weinzierl (75),
Parzham

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

HEIMATMUSEUM-START 
IN DIE SAISON 2009

Eröff nung:
Donnerstag, 30.April,  18:00 Uhr,  

Brucknerstraße 4

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Gemeindechronik, die von Josef 
Wurmhöringer bestens betreut wird, 
wurde erweitert. 

Ernst Ottensamer hat während sei-
ner Zeit als Bürgermeister und auch 
danach besondere Ereignisse und 
Veranstaltungen in unserer Marktge-
meinde dokumentiert. 

Einige Ordner wurden mit Fotos, 
Zeitungsartikel und kostbaren Erin-
nerungen befüllt. 

Herr Ottensamer übergab nun dieses 
Herzstück Herrn Bürgermeister 

WALLERNER CHRONIK
Franz Kieslinger, der sich sehr darü-
ber freute.

Josef Wurmhöringer, 
Bürgermeister Kieslinger und Ernst 

Ottensamer bei der Übergabe.

Dies ist ein Foto aus der Sammlung. 
Es zeigt eine  Th eatergruppe der 
Pfarrjugend Wallern mit dem Stück 
„Der narrische Schuster“

Ausstellungen:
Blumen und Landschaft en von 

Anna Jandl - Gemälde und Bilder

Dauer:  2.Mai bis 30.Juni 2009

Puppenausstellung von Rosi Wieländer

Dauer: 6. Juni bis 11. Juli 2009

jeden Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr oder 
gegen Voranmeldung Tel: 0660 182 19 36 oder  436 56



KULTUR
Wallern

17 Mai - 11 Juli

Haydn-Chor-Konzert
mit den drei Wallerner Chören
[KATH. PFARRKIRCHE – KULTURKREIS] 

Maifest
[MARKTPLATZ - DORFGEMEINSCHAFT 

GRUB UND PARZHAM, MARKTGEMEINDE]

Orthodoxes und Folklore aus Russland 

Petersburg Singers 
[DREIEINIGKEITSKIRCHE - MUSIKSOMMER]

„Rund uman Brunn“
[MARKTPLATZ – KULTURREFERAT] 

Sonnwendfeier 
[PAULIBERG – KULTURKREIS] 

Trumpet & Strings 
Franz Wagnermeyer und Quintett Sonare

[DREIEINIGKEITSKIRCHE – MUSIKSOMMER]

Theateraufführung 

„Dein Auftritt, Tante Frieda“
[KATH. PFARRHEIM – KULTURKREIS]

Festakt 

„25 Jahre Partnerschaft mit Pressig“
[MARKTPLATZ - MARKTGEMEINDE]

Jahrgangstreffen 

Festzug
Ökumenischer Gottesdienst
Festakt
[MARKTPLATZ - MARKTGEMEINDE]

Theateraufführung 

„Dein Auftritt, Tante Frieda“
[KATH. PFARRHEIM – KULTURKREIS]

Ökumenische Segnung 
der Schliergrubenkapelle 
[BERGERN - KATH. U. EVANG. PFARRGEMEINDE]

Theateraufführung 

„Dein Auftritt, Tante Frieda“
[KATH. PFARRHEIM – KULTURKREIS]

Theateraufführung 

„Dein Auftritt, Tante Frieda“
[KATH. PFARRHEIM – KULTURKREIS]

artico goes jazz
[MARKTPLATZ - ARTICO]

Kulturreferat Marktgemeinde Wallern

17.05
So. 1930

24.05
So. 1400

30.05
Sa. 1930

18.06
Do. 1500

19.06
Fr. 2100

20.06
Sa. 1930

26.06
Fr. 2000

27.06
Sa. 2000

28.06
SO. 0915

 0930

 1030

28.06
So. 1500

03.07
Fr. 1830

04.07
Sa. 2000

05.07
So. 1500

11.07
Sa. 2030

K

sommerwochen
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